
Anmeldung 

 

An den Bioland Landesverband NRW 

 

Hiermit melde ich ….. Teilnehmer (davon) 

….. Vegetarier zur diesjährigen Gemüsebau 

– Exkursion der Bioland Gemüsebau 

Fachgruppe NRW nach Niedersachsen an*: 

 

 

 

Name/n 

 

Unterbringung: DZ  EZ 

 

Unterschrift 

*Die Anmeldung ist verbindlich: 

Die Exkursionskosten werden auch bei 
Nichtteilnahme fällig, sofern über eine Warteliste der 
Platz nicht anderweitig vergeben werden kann oder 
für Ersatz gesorgt wird.  

Bei Anmeldung wird eine Bestätigung mit Rechnung 
über die Exkursionskosten sowie die Teilnehmerliste 
verschickt. 

 

Kosten der Exkursion 

Betriebe mit Beratungspaket 240,- € 

Betriebe ohne Beratungspaket 270,- € 

 

Mindestteilnehmerzahl: 30 Personen 

 

Anmeldung: 

Bitte nur schriftlich per Post oder Fax an: 

Bioland Landesverband NRW 

Im Hagen 5 

59069 Hamm 

Tel: (02385) 93 54-0 

Fax: (02385) 93 54-25 

e-mail: info-nrw@bioland.de 

 

Exkursionsleitung: 

Wiebke Hönig, Paul Napp 

 

Der Teilnehmerkreis ist offen,  bei Überschreitung der 
maximalen Teilnehmerzahl erhalten Mitglieder der 
Fachgruppe Vorrang. 

Anmeldung zur Exkursion werden ab sofort bis 
spätestens 13.07.2018 in der Bioland – 

Geschäftsstelle NRW entgegengenommen. 

 

               

 

 

Gemüsebau Exkursion nach 
Niedersachsen 

Vom 09. bis 11. September 2018 

 

  



Auch in diesem Jahr haben wir ein interessantes und 
vielseitiges Programm  zusammengestellt: 

Wir werden nach Norden fahren und 
Gemüsebaubetriebe mit unterschiedlichen Anbau- 
und Kulturschwerpunkten,  Düngestrategien und 
Vermarktungswegen besuchen. Zudem werden wir 
uns auch über Substrate und Handelsdünger im 
Gemüseanbau informieren können. 

Die Fahrtstecke ist in diesem Jahr nicht so lang. So 
haben wir mehr Zeit für die Eindrücke, die wir auf den 
Betrieben haben werden. 

 

Programm 

Sonntag, 09.09.2018 

9:30 Uhr: Abfahrt in Löhne 

Bitte 15 Minuten vor Abfahrt am Treffpunkt 
sein. Sammelpunkt ist bei der Gärtnerei 
Ulenburg, Dorfstr. 89, 32584 Löhne.  

 

11:30 Uhr 

Biolandbetrieb Krüßel 

Alfred Krüßel baut diverse Gemüse auf 6 ha Freiland 

und 2500 m² Folienhäuser und –tunnel an. In diesem 

Jahr hat er sich eine Pflanzmaschine von lauwers 

gekauft. Trefflerstriegel und Spatenmaschine sind bei 

ihm ebenfalls im Einsatz. Seit diesem Jahr arbeitet er 

in zwei neuen Folientunneln. Beide Kinder sind 

mittlerweile mit im Betrieb. Vermarktet wird über 

Märkte, Hofladen und Abokisten. 

 

 

15:30 Uhr 

Biolandhof Agena 

100% Bio aus Ostfriesland ist das Motto des 

Biolandhofes Agena in Krumhörn. Heiko Dreyer 

bewirtschaftet mit seinem Team 220 ha Ackerland  im 

eingedeichten Poldergebiet an der Nordsee. Neben 

Getreide, Kartoffeln und Ackerbohnen werden 6 ha 

Möhren und weitere Feldgemüsearten angebaut. Für 

die Direktvermarktung wird zudem in Folientunneln 

Fruchtgemüse und Salat angebaut. Neben dem 

speziellem Standort ist der Biohof Agena auch 

Pilotbetrieb zu Klimawirkung und Nachhaltigkeit. 

Auch die außerfamiliäre Hofübergabe vor 2 Jahren ist 

sicherlich ein spannender Aspekt der Hofführung 

19:00 Uhr: Gästehaus Alter Brunsel bei Rhauderfehn 

Abends lassen wir den Tag vor den Toren 

Papenburgs ausklingen. Nach dem gemeinsamen 

Abendessen kann das Gelände an der Deutschen 

Fehn- und Moorerlebnisroute erkundet werden. Es 

besteht auch die Möglichkeit zum geselligen 

Beisammensein im oder am Haus. 

 

Montag, 10.09.2018 

9:00 Uhr 

Biolandhof Freese 

Auf etwa 5ha wird auf stark humosen bis anmoorigen 

Sandböden im ostfriesischem Rhauderfehn 

Freilandgemüse angebaut. Dazu kommen 3000m² 

Gewächshauskulturen. Es wird ein breites Sortiment 

von ca. 50 Gemüsekulturen kultiviert. Düngung mit 

eigenem Stallmist. Eigene Jungpflanzenanzucht mit 

Tomatenpflanzenverkauf an Endverbraucher. 

Vermarkung über eigenen Naturkostladen und 

Wochenmärkte, sowie den Naturkostfachhandel. 

Eigene Fleischvermarkung und Teilnahme am 

Schulobstprogramm. 

12:00 Uhr 

Weißtorfaufbereitung im Dever Hafen  

Die Firma Klasmann-Deilmann produziert Substrate, 
die viele von uns verwenden. Der hierfür verwendete 
Weißtorf kommt aus baltischen Staaten und Finnland 
und wird im Papenburger Hafen angeliefert und für 
den Einsatz in den deutschen Substratwerken 
aufbereitet. Dort wird uns Herr Schlüter die 
Weißtorfaufbereitung von der Firma Klasmann- 
Deilmann zeigen und für alle Fragen zum Thema 
Substrate zur Verfügung stehen. 

Im Anschluss ist noch etwas Zeit für uns, um auf 
eigene Faust Hafen und Werften und Fischbrötchen 
in Papenburg zu erkunden. 

16:00 Uhr 

Naturlandbetrieb Alfons Klaus 

Im Betrieb von Alfons Klaus werden auf 15 ha  

Kartoffeln, auf ca. 40 ha Mais, Erbsen und 

Ackerbohnen als Futter für die betriebseigenen 

Puten, sowie auf ca. 40 ha Freilandgemüse 

angebaut. Für den Frischmarkt werden Blumenkohl, 

Broccoli, Porree und diverse andere Gemüse 

produziert und über den Großhandel vermarktet. 

Kultur- und Erntetechnik, Porreewaschmaschine und 

Aufbereitung, die Aufgabenverteilung im 

Familienbetrieb sowie die anstehende Hofübergabe 

werden die Schwerpunkte unseres Betriebsbesuches 

sein. 

 

 



19:00 Uhr: Katholische Akademie Stapelfeld 

Hier werden wir ab 19.30 Uhr Biowürstchen grillen. 

Wer genug gegessen hat, kann Tischtennis, Fußball 

und Kicker spielen, oder im 11 ha großen Garten 

spazieren. 

Dienstag 11.09.2016 

9:00 Uhr 

Beckmann und Brehm 

In der Firma BECKMANN & BREHM werden im Jahr 

knapp 16.000 Tonnen Dünger und Bodenverbesserer 

produziert. Davon sind ca. 10.000 Tonnen 

biozulässig. Produzieren bedeutet hier, dass 

biozulässige Rohstoffe eingekauft, ggfs. gemahlen, 

gesiebt, gemischt und pelletiert werden. Wir werden 

uns die Mischhalle mit Pelletierungsanlage, die 

Absackung und das Firmengelände ansehen.  

11:30 Uhr  

Lohmannns Hof 

20ha Gemüseanbau im Aller-Weser-Dreieck in einer 

Hofgemeinschaft. Eingebettet in eine 7-Jährige 

Fruchtfolge. Auf dem Lohmanns Hof werden zudem 

Versuche zu Fruchtfolgen bei Möhren und Kartoffeln 

durch den Ökoring durchgeführt. Auch 

Sortenversuche zu Möhren und der Melonenkultur 

werden wir uns ansehen können. Während der 

Führung werden wir uns im Gasthaus des Ortes beim 

Mittagessen mit Zutaten aus dem Lohmannshof 

stärken. 

15:00 Uhr: 

Homann Jungpflanzen 

Der Jungpflanzenbetrieb von Michel Homann ist 

zertifiziert nach Bioland seit 1989. Mit 25 festen 

Mitarbeitern und in der Saison bis 8 Personen 

zusätzlich werden auf 23.000 m
2
 Gewächshausfläche 

alle üblichen Gemüsejungpflanzen, Spargel, 

Kräuterstecklinge, Schnittblumenjungpflanzen, 

Hornveilchen und alles , was nachgefragt wird, 

produziert. 

 

18:30 Uhr: Ankunft in Löhne 


